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Handwerkskraft, die Vorteil schafft !

Komplettbäder • Fliesen • Sanitär

Stresemannstr. 6 • 47051 Duisburg
www.fliesen-roeb.de • Tel.: 0203 39 37 66 

@roeb_baddesign
Jetzt Termin vereinbaren –

wir freuen uns auf Sie!

Kostenlose

Wertermittlung!

Telefon: 0211 40 22 000
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Lebensgefahr im Rhein

Mit den ersten heißen 
Sommertagen warnen Düs-
seldorf und Duisburg vor 
Lebensgefahr im Rhein. 
Das Baden ist im gesamten 
Stadtabschnitt beider Städte 
verboten. In Düsseldorf gilt 
die Verordnung seit August 
2025, in Duisburg wurde 
im September 2025 ein be-

reits 1972 erlassenes Verbot 
auf das gesamte Stadtgebiet 
ausgedehnt. Bußgelder bis 
1.000 Euro drohen. Als Ba-
den gilt schon das Verwei-
len in mehr als knöcheltie-
fem Wasser.
„Viele Menschen unter-

schätzen die Gefahr des 
Rheins massiv“, sagt der 

Strömungen, Schiffssog und Kribben machen das Schwimmen 
im Rhein lebensgefährlich.		   Archivfoto: ah

Düsseldorfer Feuerwehr-
Chef David von der Lieth. 
„Bereits wenige Schritte ins 
Wasser können durch Strö-
mungen oder den Sog vor-
beifahrender Schiffe lebens-
gefährlich werden, auch 
im flachen Uferbereich.“ 
Tückisch sind die Kribben, 
ins Wasser ragende Kiesflä-
chen, an denen sich Strudel 
bilden. Der Sog erreicht das 
Ufer oft erst hunderte Meter 
später und zieht vor allem 
Kinder ins Wasser.
Die Rheinpromenaden 

in Kaiserswerth, Wittla-
er, Mündelheim, Ehingen 
und Wanheim-Angerhau-
sen sind an heißen Tagen 
beliebte Treffpunkte für 
Spaziergänger und Fami-
lien. Die Strömungen sind 
dieselben, der Schein des 
ruhig fließenden Wassers 
täuscht.	 ah

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM AUCH AM WOCHENENDE

Allucon GmbH    Düsseldorfer Landstraße 229, 47259 Duisburg     info@allucon.de    www.allucon.de

TERRASSENDÄCHER KALTWINTERGÄRTEN BESCHATTUNGEN
CARPORTS GELÄNDER LAMELLENDÄCHERFLACHDÄCHER

Anfrage in 2 Min.

SOMMERAKTION bis 31.07.26

+
6 LED‘S GRATISDACHSYSTEME

19%
0203 97513 1000    +49 1556 706 53 77

RUFEN SIE UNS AN, WIR BERATEN SIE GERNE!

LUFT IMMOBILIEN  
Oliver und Gisela Luft GbR                               
Sehr persönlich. Sehr erfahren.                            
www.immobilien-luft.de    

 
Ansprechpartner
Gisela Luft
0163 / 40 36 860
info@immobilien-luft.de

Licht & Design: Hochwertiges  
5-Zi-Townhouse! Moderne City-Oase  
im Herzen von Kaiserswerth!
Stadthaus mit Charme und Klasse. 3 Geh-Minuten zum 
Klemensplatz (U 79!). Grundstück ca. 248 m². Wfl. ca. 140 m².  
Nutzfl. ca. 78m². Bj.’91. 6 Zi. Wohn-Essbereich ca. 37 m². 
Hochwertige EBK. Wintergarten. Dachstudio mit eigenem  
WC/Duschbad. UG wohnl. ausgebaut. Hobby. Garage.  
Kein Sanierungsstau, sofort bezugsfertig. Verbrauchsausweis, 
146 kWh/(m²·a), Energieeffiziensklasse E, Gas

Kaufpreis 995.000,00 €
zzgl. 3,57% Käufercourtage (inkl. gesetzlicher MwSt.)

DÜSSELDORF-KAISERSWERTH
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„Schlaffit“ in Huckingen: Stammkunden loben hohe Qualität 

Diana Rißmann ist Stammkundin bei „Schlaffit Matratzen“ in 
der Mündelheimer Straße.		  Foto: privat

Eine Stammkundin von 
„Schlaffit Matratzen“ in Hu-
ckingen ist Diana Rißmann. 
Die 28-jährige selbststän-
dige Finanzberaterin aus 
Huckingen hat zum zweiten 
Mal in dem Bettenfachge-
schäft in der Mündelheimer 
Straße eingekauft – und ist 
sehr zufrieden. Diesmal hat 
sie sich für ein komplettes 
Bett entschieden.
Den ersten Kontakt zum 

Geschäft knüpfte Diana 
Rißmann, als die ehema-
lige Filiale der Deutschen 
Bank in der Mündelheimer 
Straße von „Schlaffit“ über-
nommen wurde. „Ich wollte 
mal schauen, was da so ist“, 
erinnert sie sich. Bei diesem 
ersten Besuch entschied sie 
sich für einen Topper.

Dass es nun ein neues Bett 
werden sollte, hatte Riß-
mann schon länger geplant. 
„Ich wollte seit einiger Zeit 
schon ein neues Bett ha-
ben“, sagt sie. Dass die Wahl 
auf „Schlaffit“ fiel, lag auch 
an der Beratung im Ge-
schäft, die sie zuvor schon 
mehrfach unverbindlich in 
Anspruch genommen hat-
te. „Wenn, dann kaufe ich 
hier“, habe sie sich daher 
entschieden.
Mit ihrer Wahl ist die Fi-

nanzberaterin sehr zufrie-
den – so wie viele andere 
Stammkunden auch. Vor 
allem die Anpassungsfähig-
keit von Topper und Mat-
ratze überzeuge sie. „Man 
merkt wirklich, dass man 
da in einer anderen Qualität 

drin liegt“, sagt Rißmann.
Die umfangreichen Bera-

tungsleistungen stehen für 
jeden Kunden offen. „Wir 
sind darauf spezialisiert, für 
die Ratsuchenden einen Ort 
des vollkommenen Schlaf-
komforts herauszufinden“, 
so das geschulte Experten-
team.
„Schlaffit Matratzen“ liegt 

an der Mündelheimer Stra-
ße 11 in 47259 Duisburg 
und ist unter der Rufnum-
mer 0203/39407579 oder 
0178/1848929 zu erreichen. 
Die Öffnungszeiten: diens-
tags bis freitags von 11 bis 
18.30 Uhr und samstags 
von 10 bis 16.30 Uhr. Mon-
tags ist Ruhetag. 
Weitere Infos: 
www.schlaffit.de

Anzeige

Ihre Wärmepumpe. 
Unser Handwerk. 

www.waermepumpe-ruhrgebiet.de

Mehr Infos

„Vorgarten der Zukunft“: Schaugarten im Biegerpark
Mit einer kleinen Feier hat 

der Bürgerverein Huckin-
gen im Biegerpark einen 
Schaugarten eingeweiht, 
in dem sich viele Insekten-
arten wohlfühlen sollen. 
Zudem ist die Fläche tro-
ckenheitsverträglich und 
pflegeleicht. „So könnten 
alle ihren Vorgarten für 
die Zukunft gestalten“, er-
klärte Vorsitzender Diet-
mar Ahlemann. Sein Dank 
galt neben den zahlreichen 
Helfern um Britta Söntge-
rath vor allem Petra Kühn, 
die sich als „Blütendoktor“ 
einen Namen gemacht hat.
Das Beet, das mit Blick 

auf die im nächsten Jahr 

„Die Gärtnerinnen und Gärtner des Duisburger Südens“ haben als Gruppe des Bürgerver-
eins Huckingen einen Schaugarten im Biegerpark erstellt.  		  Foto: sam

stattfindende „IGA 2027“ 
angelegt und von den Wirt-
schaftsbetrieben Duisburg 
unterstützt wurde, soll eine 

bewusst einfache und all-
tagstaugliche Lösung zei-
gen. Angepflanzt wurden 
gängige Pflanzen, die Tro-

ckenheit aushalten können 
und pollenreich sind, etwa 
Salbei, Oregano, Bergminze 
und Fetthenne.

Die Fläche wurde mit Sand 
und Schotter als minerali-
schem Mulch aufgebaut, die-
se Materialien können auch 
als Wiederverwertung einge-
setzt werden. Nach Auskunft 
von Petra Kühn schützt er 
den Boden vor dem Aus-
trocknen und erschwert un-
erwünschten Bewuchs, er 
stabilisiert das Kleinklima. 
Gleichzeitig bleiben offene 
Bodenstellen und Spalten 
zwischen den Steinen erhal-
ten, wichtige Lebensräume 
für bodenbrütende Insekten. 
Das Beet kommt nach Anga-
ben der Expertin ohne Gie-
ßen aus und bleibt dauerhaft 
pflegeleicht.	 sam 
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Hamid Abbasi

Teppichreinigung & Teppichgalerie
Hamid in Kaiserswerth

Jeder Teppich verdient eine edle Behandlung!
Meister im Teppichhandwerk: Reparatur, 

Restauration, Reinigung, Wäsche, 
Fleckenentfernung

Kostenloser Abhol- & Lieferservice
Verkauf erlesener und antiker Teppiche

An St. Swidbert 12 & 8
D-40489 Düsseldorf-Kaiserswerth

Tel.: 0211-73106674
Mobil: 0176-70075243

Fax: 0211-20067693
www.teppichreinigung-hamid.de

sv-hamid.abbasi@outlook.com

Ö�entlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger der Handwerkskammer 

Düsseldorf für das Teppichreinigungsgewerbe 
und das Weberhandwerk.

Teilgebiet: Restaurieren von Orientteppichen.
Tel.: 0211-73106674 Mobil: 0176-70075243

Fax: 0211-20067693 E-Mail: 
sv-hamid.abbasi@outlook.com

Teppichreinigung und Teppichreparaturen Hamid
Am Kaiserswerther Markt.

Wir kaufen auch Ihre alten Teppiche.
Tel.: 0211-73106674 oder 0176-70075243

Rheinfähre fährt wieder täglich

Die Michaela II fährt wieder täglich zwischen Langst und Kaiserswerth. 	 Foto: ah

0211 – 972 646 66
homecare-alltagshelfer.de/duesseldorf-nord/

• Grundpflege mit Feingefühl • Begleitung außer Haus 
• Hilfe im Haushalt • Familienbetreuung • Verhinderungs-

pflege • Einfühlsame Betreuung von Demenz • uvm.

So individuell wie Sie!
Persönliche Betreuung 

in Ihrem Zuhause

Seit Montag, 1. Juni, ist die 
Auto- und Personenfähre 
Michaela II wieder im täg-
lichen Einsatz zwischen 
Langst und Kaiserswerth. 
Zuvor fuhr sie seit Saison-
beginn nur an den Wochen-
enden. Werktags legt das 
Schiff bereits um 7.30 Uhr 
ab, damit Schülerinnen und 
Schüler pünktlich überset-
zen können. Letzte Fahrt ist 
vorerst um 19 Uhr, der Be-
treiber will die Endzeit spä-

ter dem Bedarf anpassen.
Ursprünglich war der täg-

liche Betrieb bereits zum 
15. April geplant. Betrei-
ber Hajo Schäfer hatte ihn 
aber wegen der innerhalb 
weniger Wochen verdop-
pelten Kraftstoffpreise vor-
erst auf die Wochenenden 
beschränkt. Der dabei ein-
geführte Kraftstoffzuschlag 
von 20 Cent pro Fahrgast 
bleibt bestehen. „Der Zu-
schlag wurde bisher von 

den Kunden sehr akzep-
tiert“, teilt der Rheinfährbe-
trieb Schäfer mit. 
An Samstagen mit geplan-

ten Partys auf dem Schiff 
fällt der reguläre Fährbe-
trieb aus. Für die Kirmes-
fähre im Sommer sucht der 
Betrieb noch Personal, vom 
Decksmann bis zum Schiffs-
führer. Bewerbungen nimmt 
der Rheinfährbetrieb per E-
Mail an info@rhein-faehre.
de entgegen.	 ah

Kräfte zur Kinderbetreuung gesucht
 (Honorarbasis)

Das klingt interessant für Sie? 
Dann freuen wir uns auf Sie

Ihr Ansprechpartner: Frau Rechter
Tel: 0211-418 444-20
Mail: rechter@kind-vamv-duesseldorf.de

KiND VAMV Düsseldorf e.V.
Gemeinsam für Kinder

www.kind-vamv-duesseldorf.de

Ihre möglichen Aufgabenbereiche
 • Sie haben Interesse vorübergehend in familiären Notsituationen 
  Kinder zu betreuen und unterstützen bei der Weiterführung 
  des Haushaltes, wenn der betreuende Elternteil in einer Familie 
  plötzlich erkrankt?

 • Sie haben Interesse an der Betreuung von Kindern mit 
  festgestellter Behinderung und möchten deren Eltern 
  stundenweise entlasten?

 • Sie haben Interesse und möchten als Assistenzkraft einem Kind 
  mit festgestellter Behinderung in der Kindertagesstätte, Grundschule
  oder in der Freizeit unterstützend zur Seite stehen?

Gemeinsam für Kinder
Kindertagespflege Familienunterstützender Dienst

Ein-Eltern-Familien / Familientreff Kinderschutz

Ö�nungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag & Feiertage:

12 bis 14.30 Uhr & 17 bis 22 Uhr
(Bestellungen nehmen wir bis 21 Uhr an)

Montag & Dienstag: Ruhetag

Angermunder Straße 35
40489 Düsseldorf

Telefon: 0203 741669

PIZZA PASTA

   Italienische Spezialitäten
                                 frisch für Sie zubereitet. 

Speisekarte online: www.ottavio.info 

Huckinger Schützinnen feiern Erfolge
Zwei Huckingerinnen wa-

ren am 14. Mai beim Diö-
zesan-Jungschützentag in 
Duisburg-Laar erfolgreich: 
Diözesan-Schülerprinzes-
sin wurde Sarah Blattau, 
Diözesanprinzessin wurde 
Laura Kirchholtes.
Beide stammen aus der 

St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Huckingen. 
Als neue Majestäten haben 
sie für diesen Erfolg viele 
Glückwünsche erhalten – 
nicht nur aus der Bruder-
schaft. Die Siegerehrung 
erfolgte am Sonntag.	 sam

Laura Kirchholtes (links) und Sarah Blattau waren beim 
Diözesan-Jungschützentag erfolgreich.	 Foto: privat
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Mein Verein ist … der Bürgerverein Duisburg-Huckingen e.V.

Gemeinsam mit anderen Menschen setzt sich Dietmar Ahlemann (kniend) für den Ort Hu-
ckingen ein - wie hier bei der Einweihung des Speed-Displays an der Grundschule. Er ist 
Vorsitzender des mitgliederstärksten Bürgervereins in Duisburg. 	 Archivfoto: sam 

Deshalb engagiere ich 
mich: Gerade in der heu-
tigen Zeit, in der soziale 
Kontakte durch digitale 
Interaktionen in „Social 
Media“-Kanälen, städti-
sche Anonymität oder auch 
Alterseinsamkeit leicht ver-
kümmern können, ist es 
wichtig, dass wir weiterhin 
über alle soziale Schichten 
hinweg als Gemeinschaft 
physisch zusammenkom-
men, gemeinsam Feste 
feiern, gegenseitiges Ver-
ständnis und Empathie für 
den Anderen bewahren, 
uns regelmäßig zu Prob-
lemen austauschen und 
Dinge vor Ort gemeinsam 
zum Besseren bewegen. 
Dadurch stärken wir den 

lokalen Zusammenhalt. 
Für mich ist der Bürger-
verein für all dies die per-
fekte Plattform. Die Band-
breite möglicher Themen 

Erlös an ProMädchen und 
Nummer gegen Kummer

Der elfte Adventskalender 
des Fördervereins Lions 
Club Düsseldorf-Kaisers-
werth hat einen Reinerlös 
von 10.000 Euro einge-
bracht. Je 5.000 Euro gehen 
an das ProMädchen Mäd-
chenhaus Düsseldorf und 
an Nummer gegen Kum-
mer.
Hinter den Türchen ver-

bargen sich mehr als 100 
Gewinne im Wert von je-
weils mindestens 25 Euro, 
die Geschäftsleute aus dem 
Düsseldorfer Norden gestif-
tet hatten. Der Gesamtwert 
der Sachpreise lag bei mehr 
als 7.000 Euro. Das Cover 
gestaltete die Motopädi-
sche KiTa Tapsi des Kinder-
schutzbundes Düsseldorf, 
verkauft wurde der Kalen-
der für sechs Euro.
„Die Arbeit von ProMäd-

chen beeindruckt uns zu-
tiefst. Hier finden Mädchen 

und junge Frauen nicht 
nur Schutz, sondern vor 
allem eine Stimme, Stärke 
und neue Perspektiven für 
ihr Leben”, sagte Stefanie 
Winiarz, Präsidentin des 
Lions Club Düsseldorf-Kai-
serswerth, bei der Spen-
denübergabe. ProMädchen 
stärkt Mädchen und junge 
Frauen mit Beratungsan-
geboten, Schutzräumen 
und präventiven Projekten 
gegen Gewalt- und Krisen-
erfahrungen. „Die 5.000 
Euro wollen wir für unsere 
Präventionen zum Thema 
Gewaltschutz nutzen”, kün-
digte Geschäftsführerin 
Sarah Pastor an. „Für mich 
ist es jedes Jahr besonders 
erfüllend zu sehen, wo 
unsere Erlöse ankommen. 
ProMädchen leistet seit Jah-
ren unverzichtbare Arbeit”, 
ergänzte Hauptorganisator 
Rene Janssen.	 ah

Vater und Sohn führen die  
„Trattoria Ottavio“ in Angermund

Seit rund 30 Jahren ist die 
„Trattoria Ottavio“ eine fes-
te Adresse in Angermund. 
Inhaber Adriano Ciancia-
ruso, der vor 37 Jahren nach 
Deutschland kam, führt das 
Restaurant als reinen Fami-
lienbetrieb. Gemeinsam mit 
Sohn Luca verbindet er be-
währte Tradition mit neuen 
Ideen.

Sohn Luca steht für die 
jüngste Innovation, die Piz-
za Napoli. Ihr Geheimnis 
ist ein besonderer Sauerteig, 
der mehrere Tage ruht. Ge-
backen im hauseigenen Gas-
Umluft-Ofen erhält die Piz-
za einen außergewöhnlich 
luftigen und weichen Boden, 
der sich von klassischen Va-
rianten deutlich abhebt.

Neben der Pizza setzt der 
Familienbetrieb auf haus-
gemachte Qualität. Eine 
besondere Spezialität sind 
die seit 30 Jahren selbst  
zubereiteten und gefüllten 
Ravioli. 
Im Innenbereich finden 

25 Gäste Platz, im Sommer 
erweitert sich die Kapazität 
durch den Außenbereich 
auf insgesamt 75 Plätze.
Die meisten Gäste sind 

Stammkunden, die Quali-
tät und die familiäre Atmo-
sphäre schätzen. Viele ho-
len ihre Bestellungen direkt 
ab, auf einen Lieferservice 
verzichtet die Trattoria be-
wusst.
Die „Trattoria Ottavio“ 

finden Gäste an der An-
germunder Straße 35 in 
Düsseldorf-Angermund. 
Reservierungen unter der 
Rufnummer: 0203 74 16 69. 
Internet: www.ottavio.info

Anzeige

Inhaber Adriano Cianciaruso (Mitte) führt die Trattoria Otta-
vio gemeinsam mit Sohn Luca (links).	  Foto: ah

TV Angermund startet „Walking-Football“ für Frauen ab 40 Jahren
Mit der Gründung einer 

„Walking-Football“-Truppe 
betrat der TV Angermund 
2022 sportliches Neuland 
in Düsseldorf. Gespielt wird 
Fußball auf kleinen Toren 
im schnellen Gehen, aber 
nicht im Laufen – und der 
Ball bleibt unter Hüfthöhe 
bodennah. Seitdem haben 
die „Walking-Footballer“ 
nicht nur viel Freude beim 

Training, sondern auch bei 
Freundschaftsturnieren 
schon einige Siegerpokale 
für den TVA mitbringen 
können.
Mit Heike Dembski war 

von Anfang an auch eine 
Frau dabei, die bei den äl-
teren Männern in der ge-
schlechterübergreifenden 
Sportart mitkickt. Inzwi-
schen gibt es unter anderem 

in Neuss und Wuppertal 
„Walking-Football“-Teams 
für Frauen. „Das möchte 
der TVA jetzt auch aus-
bauen“, sagt „Walking-Foot-
ball“-Coach Ralf Hennig, 
der auf weitere Mitspiele-
rinnen für den TVA hofft. 
Dabei verweist er zugleich 
auf die geringen Anforde-
rungen für Anfängerinnen: 
„Die müssen nicht zwin-

gend Erfahrungen im Fuß-
ball mitbringen – Freude 
am Fußball, am Sporttrei-
ben und an Geselligkeit rei-
chen fürs Mitmachen.“
Bei den Damen wird das 

„Walking-Football“ ab Ü40 
W gespielt. Hennig betont 
aber, dass auch jüngere Da-
men mittrainieren können. 
Trainer sind Thorsten Dor-
loff und Ralf Hennig, beide 

mit „Walking-Football“-
Zertifikat.
Interessierte kön-

nen sich bei Ralf Hen-
nig unter der Rufnum-
mer 0173 566 0036 oder 
per E-Mail ralf.hennig@ 
tv-angermund.de melden. 
Weitere Informationen  
unter www.tv-angermund.
de/sportangebote/fussball/
walking-football/.

und Aktivitäten ist riesig. 
Dabei man hat es selbst in 
der Hand zu bestimmen, 
welche Themen man wie 
angeht. Langweilig wird es 

nie. Immer wieder kommen 
neue spannende Themen 
und Herausforderungen 
hoch. Und es macht ein-
fach großen Spaß mit den 

Vereinsmitstreitern für die 
Bürgerinnen und Bürger 
vor Ort etwas zu bewegen.
Mein Wunsch für den 

Verein: Ich hoffe, dass wir, 
wie heute, auch in Zukunft 
viele freiwillige Helferin-
nen und Helfer für unsere 
Veranstaltungen gewinnen 
können. Nur wenn mög-
lichst viele bei unseren Ver-
anstaltungen oder anderen 
Aktivitäten mitanfassen 
und helfen, können wir un-
sere Veranstaltungen und 
sonstigen Aktivitäten auch 
in Zukunft durchführen. 
Der Verein lebt ausschließ-
lich von diesem ehrenamt-
lichen Engagement. Bringt 
Euch ein und helft mit!!! 
Dietmar Ahlemann
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Am Förkelsgraben 65 · 47259 Duisburg
0203 29877870 · maraeventlocation.de

RESTAURANT

Neusser Weg 94
40474 Düsseldorf
0176 627 18 457
info@clubhaus-1920.de
www.clubhaus-1920.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag Ruhetag

Dienstag bis Freitag 16.30 bis 22 Uhr
Samstag und Sonntag 10 bis 21 Uhr

||Guten Appetit!
deutsch

Kali Orexi!
griechischIhre Erbfolge.

Klar geregelt.
Testament · Vorsorgevollmacht · Nachfolgeplanung

Ihr Spezialist für Erbrecht. Persönlich. Individuell.

Pascal Brockmann · Rechtsanwalt · Düsseldorf
Telefon: 0211 / 54 200 805 · Internet: dlb-legal.de

U81 startet am 4. September

Im Tunnel unter der Airport City entsteht der neue U-Bahnhof 
„Flughafen Terminal“ als Endpunkt des ersten Bauabschnitts. 		
	                                           Grafik: Landeshauptstadt Düsseldorf

Der Düsseldorfer Stadt-
rat hat im Mai das Be-
triebskonzept für die neue 
Stadtbahnlinie U81 be-
schlossen. Damit steht der 
Termin für die offizielle 
Eröffnung des ersten Bau-
abschnitts fest. Am Frei-
tag, 4. September, geht 
die Verbindung zwischen 
Hauptbahnhof und Flug-
hafen-Terminal in Betrieb.  

Vormittags sind Sonder-
fahrten geplant, am Nach-
mittag startet der reguläre 
Fahrgastbetrieb.
Bis Ende Juni soll die tech-

nische Baufertigstellung er-
reicht sein. Anschließend 
folgen Tests, Schulungen 
des Rheinbahn-Personals 
und Rettungsübungen der 
Feuerwehr im neuen U-
Bahnhof am Flughafen.

Mit der Inbetriebnahme 
ändert sich das Angebot 
mehrerer Linien. Die neue 
U80 übernimmt die Verbin-
dung zwischen Hauptbahn-
hof und Flughafen-Termi-
nal im 20-Minuten-Takt, zu 
Randzeiten und sonntags 
im 30-Minuten-Takt. Die 
U78 fährt weiterhin zur 
MERKUR-SPIEL-ARENA/
Messe Nord, die Haltestel-
le Sportpark Nord/Euro-
paplatz entfällt. Die U81 
übernimmt die Direktver-
bindung Flughafen-Termi-
nal zur Arena/Messe Nord, 
fährt aber bis zum nächsten 
Bauabschnitt nur an Veran-
staltungstagen. Die bisheri-
ge Buslinie 896 entfällt.
Der erste Bauabschnitt ist 

1,9 Kilometer lang. Die Ge-
samtkosten belaufen sich 
auf rund 336,2 Millionen 
Euro, an denen sich Land 
und Bund beteiligen. Im 
Endausbau soll die U81 
von Ratingen-West bis ins 
linksrheinische Düsseldorf 
führen.	 ah

Sommer, Sonne, Krimizeit
Der Sommer weckt die 

Sehnsucht nach dem Mittel-
meer. Wer dieses Jahr nicht 
selbst nach Mallorca reist, 
kann am Donnerstag, 25. 
Juni zumindest literarisch 
dorthin entfliehen: Die 
Düsseldorfer Autorin Bri-
gitte Lamberts liest in der 
Jonakirche Lohausen aus 
ihrem neuesten Krimi „El 
Gustario de Mallorca und 
die tödliche Begegnung“. 
Eingeladen zu diesem 
Abend voller Sonne, Genuss 
und Nervenkitzel hat der 

Heimat- und Bürgerverein 
Lohausen-Stockum e.V.
Im Zentrum der Rei-

he steht der Gastrokriti-
ker Sven Ruge. Eigentlich 
möchte er nur die besten 
Restaurants der Insel tes-
ten, doch seine journalis-
tische Neugier zieht ihn 
immer wieder in brenzlige 
Fälle. Das Besondere: Die 
Verbrechen wurzeln stets 
in der dunklen Geschichte 
Mallorcas. Lamberts, pro-
movierte Kunsthistorikerin 
und PR-Expertin, verwebt 

geschickt fiktive Spannung 
mit historischen Fakten 
– vom Spanischen Bürger-
krieg bis hin zu den Schick-
salen jüdischer Familien auf 
der Insel.
Der Heimat- und Bürger-

verein setzt mit dieser Le-
sung seine Reihe lebendiger 
Kulturabende fort. Zu Erle-
ben ist ein Sommerabend, 
der an einen Ort entführt, 
an dem das Essen hervorra-
gend, das Pflaster aber mit-
unter lebensgefährlich ist. 
Der Eintritt ist frei.	 cj
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Tako Bello gibt Tipps für die Zeckenzeit
Mit den steigenden Tempe-

raturen beginnt auch wieder 
die Hauptsaison für Zecken. 
Von April bis Oktober sind 
die kleinen Parasiten be-
sonders aktiv und stellen für 
Hunde wie für Menschen ein 
ernstzunehmendes Risiko 
dar. Die Hundeschule Tako 
Bello gibt Hundehaltern da-

zu folgende Hinweise: Ze-
cken halten sich bevorzugt 
im hohen Gras, in Büschen, 
an Waldrändern oder auf 
Wiesen auf. Schon bei einem 
kurzen Spaziergang können 
sie sich im Fell des Hundes 
festsetzen. Problematisch 
ist vor allem, dass Zecken 
verschiedene Krankheiten 

übertragen können, darun-
ter Borreliose, Anaplasmose 
und Babesiose.
Wer mit seinem Hund viel 

draußen unterwegs ist, sollte 
das Tier deshalb regelmä-
ßig absuchen. Häufig sitzen 
die Parasiten an den Ohren, 
zwischen den Zehen, in den 
Achseln, am Hals oder rund 

um die Augen. Je schneller 
eine Zecke entfernt wird, 
desto geringer ist das Risiko 
einer Krankheitsübertra-
gung.
Zum Schutz gibt es ver-

schiedene Möglichkeiten, 
etwa Zeckenhalsbänder, 
Spot-On-Präparate oder Ta-
bletten. Welche Variante im 

Einzelfall sinnvoll ist, sollte 
mit dem Tierarzt bespro-
chen werden.
Auch wenn Zecken mitt-

lerweile fast ganzjährig auf-
treten können, gilt die Zeit 
von Frühjahr bis Herbst wei-
terhin als Hauptsaison. Ein 
kleiner Parasit kann schnell 
große Folgen haben.

Supermarkt auf Dreiecksparkplatz
Der mindestens seit 2014 

laufende, langwierige Pla-
nungs-, Ausschreibungs- 
und Umsetzungsprozess 
für einen „Vollsortimenter“ 
auf dem Dreiecksparkplatz 
in Kaiserswerth ist einen 
Schritt weiter. Er soll auf-
geständert werden, so dass 
die derzeitigen öffentlichen 
Parkplätze erhalten bleiben. 
Auf Anfrage der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
teilte die Stadtverwaltung 
der Bezirksvertretung mit, 
dass im Konzept-Aus-
schreibungsverfahren jetzt, 
nach Gesprächen mit den 
Bietern und nach einem 
Ratsbeschluss, die Ent-
scheidung getroffen ist, wer 
den Supermarkt bauen und 
betreiben wird. Damit wird 
die zu einem Bebauungs-
plan führende Bauleitpla-
nung wieder aufgenommen. 
Mit einer Beurkundung des 
Vertrages, es handelt sich 
um ein städtisches Grund-
stück, sei bis zu den Som-
merferien zu rechnen.

Es wird ein zügiges Ver-
fahren angestrebt, so die 
Verwaltung. Bestandteil 
des Verfahrens ist die so-
genannte Offenlegung zur 
Beteiligung der Öffentlich-
keit, bevor der Bebauungs-
plan dem Rat zur Beschluss-
fassung vorgelegt wird. Die 
Verwaltung will die Erarbei-
tung des Bauantrags und 
der Entwurfsplanung unter-
stützen, um eine zügige Re-

alisierung zu gewährleisten.
Der als „Vollsortimenter“ 

vorgesehene Supermarkt 
auf dem insgesamt circa 
4.500 Quadratmeter gro-
ßen Grundstück soll nach 
bisheriger Planung circa 
1.500 Quadratmeter Ver-
kaufsfläche zuzüglich Foyer 
(circa 200 Quadratmeter) 
umfassen, mit eigenem, 
ebenfalls aufgeständerten 
Parkplatz.	 hs

Anzeige

Im vorderen Teil dieses Parkplatzes an der Niederrheinstraße 
ist ein Supermarkt geplant. 		  Foto: hs

Mündelheimer feierten zwei Jubiläen:  „Wir sind Dorf“

Für die Gemeinschaft im Dorf stehen sowohl das Tambour-
korps Rheinklang als auch die Freiwillige Feuerwehr. Ihre 
Jubiläen wurden würdig gefeiert. 	 Foto: sam

„Wir sind Dorf “: Unter 
diesem Motto feierten die 
Mündelheimer drei Tage 
lang gleich zwei große Jubi-
läen – 100 Jahre Tambour-
korps (TK) Rheinklang und 
120 Jahre Freiwillige Feuer-
wehr (FFW). Ein Höhe-
punkt war das gut besuchte 
Räuber-Konzert.
Nach der TK-Jubiläums-

party ging es am Samstag 
mit dem Konzert der „Räu-
ber“ weiter.  Die Musiker 
bahnten sich ihren Weg 
durch die Menschenmenge 
– die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Mündelheim, 
Ehingen, Serm empfin-
gen sie mit einem Spalier. 

Sitzbänke sind notwendi-
ge, beliebte Ergänzungen in 
Parks und im öffentlichen 
Raum. Hier macht man 
Pause und schon mal Pick-
nick, ruht sich aus und trifft 
sich. 
Eine Pflicht, Bänke im 

öffentlichen Raum aufzu-
stellen hat die Stadtver-
waltung nicht. Außerdem 
setzt gerade zur Zeit der 
knapp gerechnete städti-
sche Haushalt Grenzen. 
Da bietet sich an, für einen 
seiner Lieblingsplätze eine 
Bank zu spenden oder eine 
in die Jahre gekommene 
Bank zu ersetzen. Mit et-
wa 500 Euro ist man dabei. 
Einen Standort darf man 
vorschlagen, in einem Park, 
an einem Wanderweg auf 
einem öffentlichen Platz 
oder an sonstiger geeigne-
ter Stelle unter Beachtung 
von Bodenbeschaffenheit 
und Frequentierung. Letzt-
lich entscheidet die Stadt-
verwaltung, ob ein Standort 
machbar ist oder schlägt 

Sitzbank für Jedermann
einen alternativen Standort 
in der Nähe vor.  
Auf Wunsch kann man an 

der Bank ein Schildchen 15 
mal 4,5 Zentimeter anbrin-
gen lassen. Darauf kann 
statt Namen des Spenders 
auch eine Erinnerung an 
einen geliebten Menschen, 
an ein besonderes Ereignis 
wie Geburt, Taufe, Hochzeit 
oder Jubiläum stehen. Für 
Liebespaare eine wunder-
bare, sinnvolle Alternative 
zu Liebesschlössern am Ge-
länder. Auch ein Zitat oder 
ein paar Zeilen Lyrik sind 
möglich. Für Unternehmen 
ist es eine Möglichkeit für 
wirkungsvolle Werbung. 
Weitere Informationen und 
Anfragen beim Garten-, 
Friedhofs- und Forstamt-
duesseldorf.de/stadtgruen/
zusammenwachsen. Unter 
dieser Adresse findet man 
auch weitere Möglichkei-
ten, die Landeshauptstadt 
und den eigenen Stadtteil 
persönlich zu verschönern 
und aufzuwerten.	 hs

Zwei Stunden lang sorgte 
die Kölsche Band für Stim-
mung pur.  
Der Familientag am Sonn-

tag begann mit einem Got-
tesdienst und setzte sich 
mit einem musikalischen 
Frühschoppen fort. In An-
wesenheit von Bürgermeis-
terin Sylvia Linn, Christian 
Umbach als Vertreter der 
Berufsfeuerwehr und Petra 
Vogt (MdL) gab es einige 
launige Worte, mit denen 
die beiden Geburtstagskin-
der gewürdigt wurden. Uwe 
Schöndorff und Zugführer 
Pascal Schmeel begrüßten 
die Gäste. Werner Brauwei-
ler erhielt die Ehrenurkunde 
zum Ehrenbatailloner. Er 

führt die Kasse seit 36 Jah-
ren.
Umbach unterstrich, dass 

es keine Selbstverständlich-
keit sei, ständig einsatzbe-
reit zu sein und freiwillig 
zum Wohle der Bürger zu 
handeln. Zuvor hatte Jörg 
Leiwering an Stationen der 
FFW erinnert – er selbst hat-
te seine Berufung zur Feuer-
wehr bei der FFW in Mün-
delheim entdeckt und war 
zuletzt Leiter der Feuerwehr 
am Flughafen München. Seit 
dem Generationenwechsel 
1980 stünden donnerstags 
abends Schulungen und 
Übungen im Mittelpunkt, 
geprägt von Kameradschaft 
und Gemeinschaft. 	 sam
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RUND UM DIE UHR 
AN IHRER SEITE
Wir bieten SEIT 2009 spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung im vertrauten Umfeld.

Keine Wartezeit | 24 / 7 Betreuung | Festes Team

Das freundliche Fachgeschäft in Angermund ganz in Ihrer Nähe

Modehaus DentzerModehaus Dentzer
Kirchweg 2 - 40489 D'dorf - 0203 / 749928

Wohlfühlmode und                           
Super-Sommerpreise

An der Heltorfer Schlossal-
lee in Angermund sprechen 
sich Anwohner gemeinsam 
für eine Tempo-30-Zone 
aus. Hintergrund ist die 
Ablehnung eines entspre-
chenden Antrags in der Be-
zirksvertretung. Begründet 
wird die Forderung mit der 
Gefährdung von Kindern 
auf dem Schulweg. Selbst 
aufgestellte Schilder hätten 
keine Besserung gebracht.
Die Heltorfer Schlossallee 

ist eine gerade Strecke ohne 
Geh- und Radwege und oh-

ne ausgewiesenes Tempo-
limit. Da sie außerhalb der 
geschlossenen Ortschaft 
liegt, gilt die allgemeine 
Höchstgeschwindigkeit von 
100 Stundenkilometern. 
Genutzt wird die Straße 
nach Anwohnerangaben 
auch von Reitern des an-
grenzenden Reiterhofs, 
Spaziergängern, Familien 
und Rennradfahrern. Auf 
der vorgelagerten Straße 
„Auf der Krone” gilt bereits 
Tempo 30.
Ein Antrag der Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen 
war zuvor mit den Stimmen 
von CDU und SPD abge-
lehnt worden. Die CDU-
Fraktion verwies dabei auf 
Gespräche mit Anwohnern, 
die keinen Bedarf gesehen 
hätten. Dieser Darstellung 
widersprechen die Initiato-
ren. „Mit uns hat niemand 
gesprochen”, heißt es in 
ihrer Mitteilung. Sie bitten 
die Bezirksvertretung um 
eine erneute Prüfung des 
Antrags zum Schutz aller 
Verkehrsteilnehmer.	 ah

Höfe in Lohausen werden neu verpachtet

Die Vertragsverhandlungen über den Leuchtenberger Hof, Hauptgebäude der ehemaligen 
Wasserburg mit trocken liegendem Graben sind, abgeschlossen.	 Foto: hs

Der Nagelshof wird seit 
langer Zeit nicht mehr 
landwirtschaftlich genutzt. 
Das Hauptgebäude wird 
seit Jahrzehnten als Pension 
genutzt, die Neben- und 
Wirtschaftsgebäude für 
verschiedene Zwecke. Der 
bisherige Pächter hatte die 
Hofanlage bis zu seinem 
Tod vor einigen Jahren sehr 
gepflegt, war als St. Sebas-
tianer-Schütze, als Rei-
ter und auch im Karneval 
dorfbekannt. Primär war 
er selbstverständlich Pen-
sionswirt.
Zwischenzeitlich ist die 

Pension von Studenten ge-
nutzt worden. Die Stadt-

verwaltung teilt auf Anfrage 
der Bezirksvertretung mit, 
dass Vertragsverhand-
lungen mit dem bei einer 
Ausschreibung erstplat-
zierten Pächter und dessen 
Konzept für die zukünftige 
Nutzung noch laufen. Nach 
Abschluss der Vereinba-
rungen soll die Hofanlage 
übergeben werden. Denk-
malschutz und Erhalt der 
Gebäude werden berück-
sichtigt.
Über den Leuchtenberger 

Hof sind die Vertragsver-
handlungen mit dem bei der 
Ausschreibung obsiegen-
den Pächter abgeschlossen. 
Nach Ratsbeschluss wird 

der Leuchtenberger Hof 
samt landwirtschaftlichen 
Flächen übergeben. Denk-
malschutz und Erhalt der 
Gebäude sind berücksich-
tigt. Die Hofanlage stand 
einige Jahre leer. Ob der seit 
Jahren trockenliegende Gra-
ben um das Hauptgebäude 
wieder hergerichtet wird, ist 
noch unsicher. Die ehemali-
ge Wasserburg der Freiher-
ren von Kalkum, genannt 
Leuchtenberg, geht auf das 
frühe Mittelalter zurück 
(12./13. Jahrhundert); ins-
besondere das Haupthaus 
mit Verwendung von Basalt 
und die Gebäude aus Ziegel 
neben der Toreinfahrt.	 hs 

Tempo 30 auf Heltorfer Schlossallee

Deine Hundeschule in Duisburg
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„In Vielfalt geeint“: Europafest 
am Mannesmann-Gymnasium

Alle Schülerinnen und Schüler erhielten einen „Reisepass“. 
Durch das Besuchen der Räume konnten sie dafür Stempel 
sammeln. 		  Foto: dav

Zum ersten Mal fand am 
13. Mai ein Europafest am 
Reinhard-und-Max-Man-
n e s m a n n - G y m n a s i u m 
(MMG) in Huckingen statt. 
Das Motto lautete: „In Viel-
falt geeint – MMG zeigt 
Flagge“.
Nachdem das Schulor-

chester zusammen mit 
den fünften Klassen am 
Tag des Festes die Europa-

hymne und einen Europa-
Rap spielte, hielt Schullei-
ter Dr. Stefan Zeyen eine 
kurze Eröffnungsrede, in 
der er die positiven Seiten 
der EU hervorhob. Zu-
dem wurden die Sieger des 
schulinternen Kunst- und 
Musikwettbewerbs „Viel-
falt – Zeig uns deine Pers-
pektive“ geehrt. 
Bereits im Vorfeld berei-

teten die unteren Stufen zu 
einem ihnen jeweils zuge-
losten Land einen interak-
tiven Raum vor. Die Klasse 
7e gestaltete beispielsweise 
eine Zeitmaschine, mit der 
die Besucher die Geschich-
te Estlands erkunden konn-
ten. Einen anderen Ansatz 
hatte die Klasse 6a, die für 
Griechenland ein Müll-
Angel-Spiel aufgebaut hat.
Zwischendurch sorg-

ten die Sprachkurse der 
achten Klassen für eine 
„Kulinarische Pause“ mit 
europäischen Spezialitäten. 
In der Aula konnten die 
Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe mit einem 
Experten des Verfassungs-
schutzes über dessen Ar-
beit ins Gespräch kommen, 
während ein von Schü-
lern gestalteter „Diversity 
Room“ zur Vielfalt von 
LGBTQAI+ informierte. 
Das Europafest an der 

zertifizierten Europaschule 
wird von der Landesini-
tiative Europa-Schecks des 
Ministers für Bundes- und 
Europaangelegenheiten des 
Landes NRW unterstützt. 
„Europa ist für uns am 
MMG nicht nur ein Lehr-
planinhalt, sondern ge-
lebter Alltag“, erklärte das 
Organisationsteam. 	 dav

Altern in Zeiten 
der Transformation

Seit fast 50 Jahren lebe ich 
als gebürtiger „Bergischer 
Jong“ besonders gern im 
grünen Grenzgebiet von 
Duisburg und Düsseldorf. 
Hier erleichtern nicht nur 
rheinische Lockerheit und 
heiter-trockene Kürze des 
„Potts“ den Alltag. Hier 
lässt selbst die Angermun-
der Wasserburg, die „Kell-
nerei“, einst nördlichste 
Verwaltungsstelle der Gra-
fen und Herzöge von Berg, 
heimatliche Gefühle auf-
kommen.
In der ersten Hälfte die-

ser Zeit führte mich meine 
Lehrtätigkeit an der Uni re-
gelmäßig in die Duisburger 
Innenstadt. In der zweiten 
Hälfte dieses halben Jahr-
hunderts wurden die City-
Besuche seltener, veranlasst 
durch Einkäufe, Stadtfeste 
sowie Kunst- und Konzert-
veranstaltungen. Als Wahl-
Duisburger bekommt man 
in 50 Jahren so manche 
Umformungen des Stadt-
bilds mit, wohltuende wie 
bedrückende Transforma-
tionen.
Nur eines blieb fünf Jahr-

zehnte lang völlig unver-
ändert und vertraut: das 
Traditionscafé auf der Duis-
burger Kö mit seinen köst-
lichen Torten, Süßigkeiten 

(einschließlich des „Duis-
burger Drecks“) und klei-
nen, aber feinen Mittags-
gerichten. Alles stimmte 
immer. Selbst die bürgerli-
che Kundschaft schien die-
selbe zu bleiben, allenfalls 
gemächlich mit zu altern.
Seit einem Sturz im ver-

gangenen Dezember an 
einen Rollator gebunden, 
wird mir dieser Tage end-
lich wieder ein City-Besuch 
möglich. Mit meiner lieben 
Frau an der Seite wird, na 
klar, das vertraute Café an-
gesteuert. Neben uns sitzen, 
jeweils solo und mit Rolla-
tor, drei ältere Damen, hin-
ter uns zwei weitere; dann 
erscheinen noch vier Kun-
dinnen und Kunden mit 
Rollator; auch verabschie-
den sich zwei Herrschaften 
mit Rollator von den Gäs-
ten. Du liebe Güte! Binnen 
einer Stunde zwölf Senioren 
mit fahrbarer Gehhilfe in 
einem einzigen Caféhaus!
Wie hat sich die Stadt ver-

ändert! Doch die Pfann-
kuchen mit Mettwurst und 
Salatschälchen und der 
Schoppen Grauburgunder 
dazu sind unverändert gut. 
Da denkt man ganz neu 
über Transformation nach.
Eine Glosse von 
Hans-Otto Schenk.

Aquazoo zwischen Artenschwund und Ausbau

Dr. Jochen Reiter vor der derzeitigen Ausstellung zum 150. Geburtstag des Aquazoos. Foto: cj

Der Aquazoo ist das be-
sucherstärkste Museum 
Nordrhein-Westfalens. Auf 
nur 2.000 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche kamen 
im vergangenen Jahr rund 
465.000 Menschen, an ei-
nem Feiertag waren es 3.958 
Tagesgäste. Hinzu kommen 
rund 900 Veranstaltungen, 
vom Kindergeburtstag bis 
zum Fachvortrag.
Hinter dem Erfolg steht 

Dr. Jochen Reiter. „In seiner 
Konzeption ist der Aquazoo 
weltweit etwas ganz Beson-
deres. Wir sind kein reiner 
Zoo, kein reines Aquarium 
und kein reines Natur-
kundemuseum”, sagt der 
promovierte Biologe. Der 
gebürtige Niederbayer stu-
dierte in Erlangen, promo-
vierte auf den Philippinen 
und arbeitete in den Zoos 

von Augsburg, Frankfurt 
und Duisburg, bevor er die 
Leitung in Düsseldorf über-
nahm.

Für die 6.000 Tiere im 
Haus sei das Tierwohl die 
höchste Maxime. Täglich 
werden hinter den Kulissen 

Parameter wie Luft, Feuch-
tigkeit oder Mineralien 
kontrolliert, jeder Pfleger 
kennt seine Tiere genau. 

Besonderes Augenmerk 
gelte den „Underdogs” der 
Tierwelt, jenen Arten ohne 
große Lobby. Reiter sorgt 
sich um den Zustand der 
Natur. „Es ist nicht mehr 
fünf vor zwölf, sondern 
eher halb eins”, sagt er. 
Selbst der Haussperling sei 
vom Aussterben bedroht. 
Wildgräser, Wildkräuter 
und Insekten fehlten in den 
versiegelten Städten.
Um das Tierwohl auch 

in den kommenden Jahr-
zehnten gewährleisten zu 
können, plant Reiter einen 
baulichen Ausbau. Alle ge-
prüften Varianten sehen 
eine neue Tropenhalle und 
eine Amazonas-Welt vor.
Das vollständige Interview 
mit Dr. Jochen Reiter ist 
online auf NORDBOTE.de 
abrufbar.	  cj
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Neuer Platz für St. Stephanus‘ Taufbecken

Das Taufbecken steht nun im Karl-Harzig-Park. 	 Foto: sam

Für das Taufbecken aus der 
ehemaligen katholischen 
Kirche St. Stephanus in Un-
gelsheim gibt es einen neu-
en Platz: Es steht seit Kur-
zem im Karl-Harzig-Park, 
für alle gut zugänglich.
Bei der Einweihung unter-

strich Stadtdechant And-
reas Brocke: „Es ist richtig, 
das Taufbecken hier aufzu-
stellen.“ Es steht nun in der 
Nähe des Kreuzes, das als 
Symbol für Christsein und 
Ökumene gilt: „In der Taufe 
gibt es keinen Unterschied.“
Gemeinsam mit Sabine 

Lindner, die die Auflö-
sung der Kirche eng be-

gleitet hat, dankte er allen, 
die den Umzug ermöglicht 
haben. So haben sich der 
Bürgerverein Ungelsheim 
und Sabrina Hofmann bei 
den Wirtschaftsbetrieben 
Duisburg dafür eingesetzt, 
dass das Taufbecken in den 
Park versetzt werden durfte. 
„Die Arbeiten werden vom 

Seit der Eröffnung im 
November 2025 wächst 
das Service-Angebot bei 
„merger mobile“ im Kle-
mensviertel. Inhaber Vik-
tor Merger, der rund 15 
Jahre Branchenerfahrung 
mitbringt, setzt im Fach-
geschäft an der Straße Am 

„merger mobile“ Smartphoneschulung
Kreuzberg auf eine persön-
liche Mischung aus Mobil-
funk, Festnetz, Internet 
und Beratung vor Ort.
Neu im Programm sind 

die Smartphoneschulun-
gen. Sie finden jeden Don-
nerstag statt, richten sich 
an alle, die ihr Gerät besser 

Donnerstags bietet „merger mobile“  Smartphoneschulun-
gen im Klemensviertel an. 		  Foto: merger mobile

kennenlernen wollen, und 
werden auf den jeweiligen 
Bedarf zugeschnitten. Ter-
mine vereinbart das Team 
telefonisch oder per E-
Mail.
Als Vertriebspartner für 

Telekom, Vodafone und O2 
berät Merger zu Tarifen für 
Mobilfunk, Festnetz, Inter-
net und Fernsehen. Hinzu 
kommen ein Installations-
service für Heimnetzwer-
ke, ein Einrichtungsservice 
für Handy oder Tablet so-
wie Zubehör vom Panzer-
glas bis zum Kabel. Bera-
tung gibt es auf Deutsch, 
Russisch und Englisch.
Privat- und Geschäftskun-

den finden „merger mo-
bile“ Am Kreuzberg 2 in 
40489 Düsseldorf. Kontakt 
unter 0211 91181035 oder 
vm@merger-mobile.de.

Ihr Experte aus der Nachbarschaft 
Internet, Mobilfunk und Service. 
Persönlich, transparent und lokal 
aus einer Hand. 

Internet, Mobilfunk und Service. 
Persönlich, transparent und lokal. 
aus einer Hand. 

Vertriebspartner für:

Am Kreuzberg 2
40489 Düsseldorf
Telefon: 0211-91181025
vm@merger-mobile.de

Anzeige

ortsansässigen Steinmetz 
Benny Imig durchgeführt. 
Hilfe für das etwa 500 Kilo-
gramm schwere Taufbecken 
erhielt er durch Galabau 
Olaf Schmitz“, so Sabine 
Lindner. „Somit wird vielen 
Ungelsheimer Gemeinde-
mitgliedern ein Stück Hei-
mat gegeben.“ 	 sam

Baufinanzierung 
Tasch & Tasch-Schott GbR

Ihre Finanzierung - sicher von Anfang bis Ende.

Walder Str. 373 b • 40724 Hilden • info@baufinanzierung-tasch.de

• Kauf- & Neubaufinanzierung

Telefon: 0211 43635891
www.baufinanzierung-tasch.de

• Modernisierung & energetische Sanierung
• Persönliche Beratung – vor Ort & online

Jetzt Beratungsgespräch vereinbaren!

NORDBOTE Newsletter 
Jetzt abonnieren:
www.nordbote.de/newsletter
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Reinhard Lutz ist 
Großenbaumer Schützenkönig 

Königsschuss in Stockum 
gelingt Lasse Zörkendörfer

Mündelheim hat 
einen neuen König

Im Mittelpunkt des 115. Schützen- und Volksfestes stand bei der 
Parade am Samstag der scheidende König Carsten Köhler mit 
seinem Begleiter Volker Schumacher. 	 Foto: sam

Der Hofstaat 2026/27 (von links): Hofdame Eleonore Langen, 
Königin Celina Römer, König Lasse Zörkendörfer, Adjutant 
Sven Deimann und Hofdame Yvonne Deimann. 	 Foto: ah

Die Freude im Ehinger Wäldchen war groß, nachdem Robert 
Huben den Königsvogel von der Stange geholt hatte. Foto: privat

Reinhard Lutz heißt der 
neue Schützenkönig in 
Großenbaum. Er holte am 
Pfingstmontag den Vogel 
von der Stange – bei herrli-
chem Sommerwetter. Seine 
Königin ist Petra Lutz. Da-
mit löste er Carsten Köhler 
ab, der bis dahin mit sei-
nem Begleiter, Brudermeis-
ter Volker Schumacher, im 
Mittelpunkt des diesjähri-

Am Pfingstmontag haben 
die Stockumer Schützen 
ihr neues Königspaar ge-
kürt. Lasse Zörkendörfer 
(26) hat den Königsvo-
gel geholt und regiert das 
kommende Jahr gemein-
sam mit Celina Römer (22) 
als Königin. Adjutant ist 

Bei herrlichem Wetter 
wurde an Pfingsten im 
Ehinger Wäldchen der 
neue Schützenkönig ausge-
schossen. Der entscheiden-
de Schuss gelang Robert 
Huben aus der Offiziers-
Kompanie. Er wird aber 
erst zum offiziellen Schüt-

gen und 115. Schützen- und 
Volksfestes stand.
Der Festplatz an der Saar-

ner Straße war an allen drei 
Tagen gut besucht. Viele 
Gäste und Schützen genos-
sen die schattigen Sitz- und 
Stehgelegenheiten zwischen 
den Ständen.
Beim großen Festum-

zug am Sonntag, 24. Mai, 
unterstützten benachbar-

Sven Deimann, die Hofda-
men sind Eleonore Langen 
und Yvonne Deimann.
„Ich check gar nicht mehr, 

was ich da getan hab. Der 
Vogel ist weg”, sagte Zör-
kendörfer kurz nach dem 
entscheidenden Schuss. 
Im Hauptberuf arbeitet der 

zen- und Krönungsfest am 
dritten Septemberwochen-
ende offiziell in sein Amt 
eingeführt.
Den Prinzenvogel holte 

Maurice Kleijn von der 
Stange. Tellprinzessin ist 
Elsa Brück, Bambiniprin-
zessin Lia Leven.	 sam

te Vereine die St. Huber-
tus Schützenbruderschaft 
Großenbaum. Unter ande-
rem waren die Königspaa-
re aus Rahm, Huckingen, 
Buchholz und Wedau mit 
ihren Begleitungen dabei. 
Die Parade wurde, wie ge-
wohnt, vor der Fliedner-
Wohnanlage abgenommen, 
vor den Augen zahlreicher 
Zuschauer.
Nach dem Gästeschießen 

am Montag wurde es span-
nend: Die neuen Würden-
träger wurden ausgeschos-
sen. Das neue Königspaar 
Reinhard und Petra Lutz 
begleiten die Hofpaare Axel 
und Bärbel Walther, Rein-
hard und Gundel Zimmer-
mann sowie Irmgard und 
Bernd Kessel.
Neuer Kronprinz wurde 

Sören Gyßen, sein Adjutant 
ist Simon Gyßen. Tellprinz 
ist Louis Baumeister. Sie alle 
wurden am Sonntagabend 
feierlich gekrönt. 	 sam

neue König als Personaler 
bei der Messe Düsseldorf, 
dort ist er für die Aushilfen 
zuständig. Erst 2022 wurde 
er Mitglied des St. Sebastia-
nus Schützenvereins Düs-
seldorf-Stockum, und das 
aus persönlichem Grund. 
Seine Verlobte Celina Rö-
mer ist seit ihrer Geburt im 
Verein, beide haben sich 
2020 kennengelernt und 
wollen im Mai 2027 heira-
ten. Schon 2018 trug Zör-
kendörfer die Würde des 
Kronprinzen beim Schüt-
zenverein Kaiserswerth, 
dem er bis heute angehört.
Beim Ball der Könige am 

Pfingstmontagabend über-
gab das scheidende Kö-
nigspaar Markus Stephan 
und Tina Plähn die Re-
gentschaft. „Ich bin sonst 
als Chef unterwegs, als 
König wird man anders 
begrüßt”, sagte Stephan, 
der seit mehr als zehn 
Jahren erster Chef der Ge-
sellschaft 1. Grenadiere 
ist. Sein Highlight sei die 
Kutschfahrt durch den 
Stadtteil gewesen.	 ah
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Internationale Küche und saisonale Gerichte
Mittagstisch von Mittwoch bis Samstag

Catering und Buffetservice
Gesellschaftsraum für Festlichkeiten • Große Sonnenterrasse

MEDITERRAN
Restaurant

imChargé

www.restaurant-charge.de

Am Rahmer Bach 86
47269 Duisburg-Rahm

Tel. 0203 / 74 72 88
oder 0203 / 74 72 99

Inh. Vladimir Markovic

Öffnungszeiten: 11 .30 - 14.30 Uhr und 17.30 - 23 Uhr
Warme Küche bis 14 Uhr bzw. 22 Uhr

Montag und Dienstag Ruhetag
Parkplätze direkt gegenüber dem Haus

´

Seit nunmehr zwei Jahren 
führen Dr. Verena Zeitz und 
Dr. Hamzeh Tamimi die 
augenärztliche Privatpraxis 
von Dr. Susanne Frese und 
Dr. Tobia Mende in Anger-
mund weiter. Beide freuen 
sich, ihre Patientinnen und 
Patienten in einer persön-
lichen und angenehmen 
Atmosphäre begrüßen und 
begleiten zu dürfen. „Wir 
fühlen uns in Angermund 
angekommen und schätzen 
das Vertrauen unserer Pa-
tienten sehr“, betonen die 
beiden Ärzte.
Dr. Zeitz ist eine erfahre-

ne Augenärztin und war 
zuvor in großen augenärzt-
lichen Praxen tätig. Ihr be-
sonderer Schwerpunkt liegt 
in der Früherkennung und 
Behandlung von Netzhaut-
erkrankungen, insbesondere 
der Makuladegeneration. 
Dazu zählt auch die moder-
ne medikamentöse Therapie 
mittels Injektionen ins Auge.
Dr. Tamimi war viele Jahre 

als Oberarzt an der Augen-
klinik Dortmund tätig. Er 
verfügt über umfassende 
operative Erfahrung und 
ein breites Spektrum in der 
Augenheilkunde. Ein be-

Augenarztpraxis Dr. Zeitz & Dr. Tamimi

• Malerei und Anstrich 
• Tapezierarbeiten
• Fassadensanierung
• Wärmedämmung

Wacholderstraße 24 • 40489 Düsseldorf

www.malerbetrieb-lohrer.de
0203 - 74 27 85

Anzeige

Sven Neukamm sichert sich die Sermer Krone

In der Kutsche fuhr das neue Königspaar am Sonntag gemeinsam mit dem zweiten Bruder-
meister Kevin Bahr und Pfarrer Andreas Brocke beim Festumzug mit. 	 Foto: sam

Das Ärzteteam (von links):	 Dr. Susanne Frese, Dr. Hamzeh 
Tamimi und Dr. Verena Zeitz.	 Foto: privat

Als erste Schützenköni-
gin in Serm stand Carmen 
Kaiser im Mittelpunkt des 
diesjährigen Schützenfests. 
Ihr Nachfolger wurde am 
10. Mai auf dem Festplatz 
ausgeschossen: Sven Neu-
kamm holte den Königsvo-
gel schnell von der Stange. 
Als Königin steht ihm sei-
ne Frau Manuela zur Seite. 
Thronpaare sind Ludger 
und Dunja Heesen sowie 
Christian und Stefanie 
Kreuz.
Das Wetter war perfekt 

zum Feiern, es war warm 
und trocken. Bevor der 
große Festumzug der St. 
Sebastianus Schützenbru-
derschaft Serm am Samstag 
durchs Dorf zog, genoss 

die Königin Carmen Kaiser 
aus der Jägerkompanie mit 
ihrem Begleiter Tino Kla-
sen ihre Party. Bruderschaf-
ten aus Huckingen, Rahm, 
Buchholz, Großenbaum, 
Mündelheim-Ehingen und 

Wittlaer waren unter ande-
rem im Zug dabei. 
Schnell fiel am Sonntag 

der Königsvogel. Sven Neu-
kamm setzte sich gegen 
Marcel Hauschild durch. 
Für den neuen König wird 

es eine ganz besondere 
Amtszeit werden, denn er 
wird auch seinen berufli-
chen Mittelpunkt bald nach 
Serm verlagern: Im Juni 
verlegt die Firma „Elektro 
Gödden“, deren Geschäfts-

führer er ist, ihren Sitz von 
Buchholz an die Dorfstraße 
139 nach Serm.
Thilo Ex gelang beim Prin-

zenvogel der entscheidende 
Schuss. Sein Konkurrent 
war Frederic Heesen. Als 
Adjutanten agieren Arne 
Kopp und Jonas Weitz.
Zuvor waren folgende 

Schützen erfolgreich gewe-
sen: Marcell Wittig (Zepter), 
Frank Breuer (Reichsapfel), 
Michael Werners (Kopf), 
Rainer Drewes (rechter Flü-
gel) und Johannes Blomen-
kamp (linker Flügel). Bei 
den Jungschützen holte Lilly 
Eickel sowohl den Kopf als 
auch den linken Flügel run-
ter. Phoebe Nilkes schoss 
den rechten Flügel ab.	 sam

sonderer Fokus liegt auf der 
modernen Kataraktchirurgie 
(Grauer Star).
In der Praxis stehen alle 

wichtigen augenärztlichen 
Untersuchungen mit mo-
dernster Diagnostik zur Ver-
fügung. „Für unsere kleinen 
Patienten nehmen wir uns in 
der ruhigen Atmosphäre der 
Privatpraxis besonders viel 
Zeit“, sagen die Ärzte. Auch 
Selbstzahler seien willkom-
men. „Viele Untersuchungen 
und Leistungen bieten wir 
zu transparenten Preisen an. 
So lassen sich lange Warte-
zeiten und weite Anfahrts-
wege häufig vermeiden.“
Seit Kurzem unterstützt 

zudem Dr. Frese, erfahrene 
Augenärztin und Mitbe-
gründerin der Praxis, wieder 
das Ärzteteam. Sie freut sich 
sehr, bekannte Patientinnen 
und Patienten wiederzutref-
fen und erneut Teil der Pra-
xis zu sein.	 vj
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Allucon eröffnet Showroom für Carports und Wintergärten

Carports, Wintergärten und Terrassendächer sind das Kerngeschäft der Allucon GmbH, die seit 
Ende Februar einen Showroom in Huckingen betreibt. 		  Foto: Allucon

Vor wenigen Monaten be-
gann in Duisburg-Süd die 
Partnerschaft zwischen der 
Allucon GmbH und dem 
deutschen Hersteller VD-
AluSysteme im Bereich mo-
derner Aluminium-, Glas- 
und Sonnenschutzsysteme. 
Bereits jetzt entschieden 
sich zahlreiche Kunden für 
individuelle Lösungen, von 
modernen Terrassenüber-
dachungen über hochwerti-
ge Carports bis hin zu stil-
vollen Wintergärten.
Auch erste Planungen mit 
Sportvereinen, Kommunen 
und Wohnungsbaugesell-
schaften laufen bereits. Be-
sonders im Gespräch mit 
Kunden werden die Quali-

tät der Produkte, die ter-
mingerechte Umsetzung 
sowie die professionelle 
Betreuung immer wieder 
positiv hervorgehoben. 
Viele Projekte werden indi-
viduell geplant und an die 
Wünsche der Kunden sowie 
die jeweiligen architektoni-
schen Gegebenheiten an-
gepasst.
Die bisherigen Entwick-
lungen lassen auf eine viel-
versprechende Zukunft 
schließen. In einer Branche, 
in der Vertrauen, Qualität 
und Zuverlässigkeit ent-
scheidend sind, scheint sich 
das Unternehmen bereits 
erfolgreich positioniert zu 
haben.

Die Ausstellungsräume mit 
persönlicher Beratung und 
einer großen Auswahl an 
Carports, Wintergärten, 
Terrassenüberdachungen, 

Anzeige

Verglasungen sowie ver-
schiedenen Musterstücken 
befinden sich in Duisburg-
Süd, Düsseldorfer Land-
straße 229, 47259 Duisburg. 

Terminanfragen und 
weitere Informationen 
unter: www.allucon.de,  
oder telefonisch unter  
0203 975131000.

Erstes Kinder- und Familienfest war ein voller Erfolg

Kostenlos konnten sich die Mädchen und Jungen an den 
Ständen vergnügen. 		  Foto: sam

Der Rhein-Ruhr-Mara-
thon hat ganz Duisburg in 
Atem gehalten. Auch im 
Duisburger Süden haben 
unzählige Helferinnen und 
Helfer die Aktiven beglei-
tet. An der Wegstrecke gab 
es verschiedene Feten, und 
den richtigen Vibe gaben 
die Zuschauer weiter an 
die Sportler, um diese zu 
unterstützen. In Buchholz 
wurde gar an zwei Tagen 
gefeiert.
Zum ersten Mal fand auf 

dem Norbert-Spitzer-Platz 
neben der Marathon-Fete 
am Sonntagmorgen bereits 
am Samstag ein großes 
Kinder- und Familienfest 

statt, organisiert von ver-
schiedenen Vereinen und 
Verbänden. An der Orga-
nisation des Warm-ups wa-
ren unter anderem die KG 
„Alle Mann an Bord“, „Die 
Piraten des Südens“, die St. 
Sebastianus Schützenbru-
derschaft Buchholz, CDU 
sowie RheinWein beteiligt. 
Thomas Erlacher, Vorsit-
zender der KG „Alle Mann 
an Bord“, dankte bei der 
Begrüßung allen Mitstrei-
tern, die gemeinsam etliche 
Stunden dafür zusammen 
verbracht hatten.
Das Wetter spielte per-

fekt mit. Die Mädchen 
und Jungen konnten sich 

an verschiedenen Ständen 
schminken lassen oder 
sportlich aktiv sein. Sie 
nahmen das für sie kosten-
lose Programm gerne an.
Für das leibliche Wohl war 

bis in den Abend hinein ge-
sorgt. Cocktails, Wein und 
andere Getränke waren 
ebenso beliebt wie Kuchen 
und herzhafte Sachen vom 
Grill. Die Geselligkeit kam 
nicht zu kurz.
Der Wunsch der Gäste war 

einhellig: Das Kinder- und 
Familienfest soll nicht ein-
malig bleiben. Dement-
sprechend planen die Orga-
nisatoren für nächstes Jahr 
eine Wiederholung.	 sam

Kaiserswerth ist zwar 
nach wie vor ein von mit-
telalterlicher und baro-
cker Architektur gepräg-
ter Stadtteil. Durch Krieg 
und Modernisierungen 
gab und gibt es aber auch 
Veränderungen, wie der 
Standort des heutigen 

„Wunderhaus“ am Kaisers-
werther Markt Nr. 38 zeigt. 
Bis zum Kriegsende stand 
dort das barocke Rathaus 
aus dem Jahr 1772 mit dem 
Doppeladler-Wappen an 
der Frontseite. Es hatte das 
mittelalterliche Rathaus er-
setzt, welches mitten auf 

Kaiserswerth im Wandel der Zeiten
dem Kaiserswerther Markt 
stand. Ab 1892 residierten 
Kaiserswerther Bürger-
meister und Stadtrat im 
„preußische“ Rathaus am 
Kaiserswerther Markt Nr. 
23. Heute ist dort das Büro  
des Bezirksbürgermeisters 
und der Sitzungssaal der 

Drei Epochen am Kaiserswerther Markt 38, von links das barocke Rathaus von 1772 (bis Kriegsende), das „Kaufhaus Strauß” und seit 2009 das „Wunderhaus”. 
						      Fotos: Stadtarchiv Düsseldorf / ah / hs

Bezirksvertretung 5 unter-
gebracht. 
Anstelle des zum Ende des 

2. Weltkrieges zerstörten 
barocken Rathauses ent-
stand „Kaufhaus Strauß“. 
Es ist bei älteren Genera-
tionen unvergessen, weil 
man dort auch das kaufen 

konnte, wofür man heute 
irgendwo anders hinfahren 
muss. 2009 wurde Kauf-
haus Strauß abgerissen 
und durch ein modernes 
Gebäude mit Boutique, 
Gastronomie, Arztpraxen, 
Büros und Wohnungen er-
setzt.	 hs
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Seit 80 Jahren:  „Schreibwaren Maurer“ führt Tradition weiter

Angelika und Karl-Heinz Maurer führen seit 1983 ihr Ge-
schäft für Schreibwaren, Bürobedarf und Bücher in Großen-
baum. Seit 2010 sind hier auch Postgeschäfte möglich. 	
		  Foto: sam

Seit 80 Jahren gibt es in 
Großenbaum ein Geschäft, 
das viele kennen und nut-
zen: Helene Koester eröff-
nete damals ein traditionel-
les Schreibwarengeschäft 
mit Bürobedarf sowie einer 
kleinen Buchabteilung. 
Heute befindet sich hier 
„Maurer“. Neben Schreib-
waren und vielen Ge-
schenkartikeln für Kinder 
und Erwachsene ist hier seit 
einigen Jahren auch eine 
Postfiliale untergebracht. 
1983 übernahm Angelika 
Maurer das Geschäft auf der 
Großenbaumer Allee. „Frü-
her hatten wir hier riesige 
Wände mit Briefpapier und 

Zeichenplatten sowie die 
unterschiedlichsten For-
mularbücher.“ Heute hat sie 
noch einzelne Briefpapier-
bögen im Sortiment, ange-
passt an die Bedürfnisse der 
Kunden. „Maurer“ ist auch 
ein Ausbildungsbetrieb für 
Kaufleute im Einzelhandel. 
Nach wie vor sei das Schul-
geschäft sehr wichtig. Sie 
stehe in engem Kontakt zu 
den umliegenden Schulen, 
sodass Kinder und Eltern 
hier die benötigten Mate-
rialien erhalten könnten.
Der Anbau für die Postfi-

liale erfolgte 2010. Dadurch 
seien viele neue Kunden ins 
Geschäft gekommen. Diese 

würden sich über die per-
sönlichen Buchempfehlun-
gen sowie über die verschie-
densten Geschenkartikel 
und Schreibwaren freuen.
Im Moment denken sie 

und ihr Mann Karl-Heinz 
(72 Jahre), der seit einigen 
Jahren ebenfalls im Ge-
schäft arbeitet, noch nicht 
ans Aufhören. „Das wäre 
mir zu langweilig“, gibt die 
Unternehmerin lachend 
zu. 
Die Maus „Diddl“ kommt 

in diesem Sommer mit 
neuen Produkten wieder. 
Dieses soll bei „Maurer“ 
mit einem Sommerfest ge-
feiert werden.	 sam

Herzblut und Handwerk

Einladend sieht der kleine Laden aus. 	 Foto: cj
In einer Zeit, in der Läden 

oft so schnell verschwin-
den, wie sie gekommen 
sind, ist das „EigenArt“ der 
Kaiserswerther Diakonie 
eine echte Institution. Seit 
über drei Jahrzehnten prägt 
Bettina Attenberger dieses 
besondere Geschäft – und 
erfindet es gemeinsam mit 
ihrem Team immer wieder 
neu.
Wer das Ladenlokal be-

tritt, spürt sofort: Hier geht 
es um mehr als reinen Ver-
kauf. Es ist ein Ort der Be-
gegnung, der Kreativität 
und der Wertschätzung. 
Seit 34 Jahren leitet Atten-
berger das Geschäft – mit 
derselben Begeisterung wie 
am ersten Tag.
Die Geschichte von Eigen-

Art ist eine der stetigen 
Wandlung. Was einst als 
Spielzeugladen begann, 
wurde zur Geschenkebou-
tique. Heute ist das Profil 
tief in der Arbeit der Kai-
serswerther Diakonie ver-

wurzelt: EigenArt ist die 
Bühne für die Talente der 
Klientinnen und Klienten. 
Im Sortiment finden sich 
handgefertigte Schätze aus 
den Werkstätten – Textil, 
Holz, Mosaik, Papier und 
Dekoration.
Dazu kommt die Koopera-

tion mit Booklooker: Junge 
Menschen erhalten durch 
Katalogisierung und Ver-
sand gebrauchter Bücher ei-
nen Einblick in Büroabläufe 
und Logistik – ein geschütz-
ter Raum zum Erlernen be-
ruflicher Kompetenzen.
Für Familien hält EigenArt 

ein besonderes Highlight 
bereit: das Spielmobil. Voll-
gepackt mit Sackhüpfen, 
Stelzen, Schaukeltieren und 
mehr – ideal für den nächs-
ten Kindergeburtstag.
EigenArt beweist, dass In-

klusion und wirtschaftliches 
Handeln Hand in Hand ge-
hen können. Ein Besuch in 
Kaiserswerth lohnt sich im-
mer.	 cj

Uerdinger Rheinbrücke
Am 7. Juni 1936 wurde 

die Rheinbrücke zwischen 
Mündelheim und Uerdin-
gen für den Verkehr frei-
gegeben. In ein paar Jahren 
wird sie nach einem Jahr-
hundert in den Ruhestand 
gehen (müssen). Sie ist wohl 
bis 2035 zu befahren, wenn 
auch mit Einschränkungen. 
Die Verantwortlichen in 
der Landesregierung zeigen 
sich optimistisch, dass der 
Übergang zur neuen Brü-
cke nahtlos erfolgen kann: 
„Zum jetzigen Zeitpunkt 
wird davon ausgegangen, 
dass der Ersatzneubau bis 
zur Erreichung der Restnut-
zungsdauer des Bestands-
bauwerks im Jahr 2035 für 
den motorisierten Verkehr 
freigegeben werden kann“, 

Vor 90 Jahren wurde die Uerdinger Rheinbrücke für den Verkehr eröffnet. Doch die wichtige 
Verbindung zwischen Duisburg und Krefeld ist in die Jahre gekommen. Jetzt wurden Details 
für den Ersatzneubau bekannt. 		  Foto: sam

so Klaus Voussem (MdL), 
stellvertretender Vorsitzen-
der der CDU-Landtagsfrak-
tion NRW.
In einem Hintergrund-

gespräch mit der Duisbur-
ger CDU-Landtagsabge-
ordneten Petra Vogt und 
CDU-Ratsherr Wolfgang 
Schwertner führte der Ver-
kehr-Experte der CDU-
Landtagsfraktion aus, dass 
das Thema Verkehr Priori-
tät habe. Schwertner unter-
strich die Dringlichkeit, 
dass die B 288-Rheinbrücke 
möglichst schnell auch oh-
ne Gewichtsbeschränkung 
wieder befahren werden 
müsse: Duisburg sei ein Lo-
gistik-Standort. Er forderte 
einen schnellen Brücken-
neubau sowie den Ausbau 

der B 288 zur A 524. Petra 
Vogt ergänzte: „Längeres 
Warten ist mit höheren 
Kosten verbunden. Wir 
müssen sowohl die Arbeits-
plätze als auch die Wirt-
schaft im Blick behalten.“
Die Botschaft sei in Düs-

seldorf sehr wohl angekom-
men und wahrgenommen 
worden. „Wir wirken ge-
meinsam daran“, so Vous-
sem. Die Planungen für den 
Neubau nördlich der be-
stehenden Brücke liefen auf 
Hochtouren. Die Fraktio-
nen von CDU und Grünen 
seien sich einig, dass die 
Kräfte gebündelt werden 
müssten, mit Straßen.NRW 
sowie den Behörden vor 
Ort. Ausführlicher Bericht: 
www.nordbote.de.	 sam
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Rätselecke
Lösen Sie das japanische 

Zahlenrätsel (unten): Fül-
len Sie die Felder so aus, 
dass jede waagerechte Zeile, 
jede senkrechte Spalte und 
jedes Quadrat aus 3 mal 3 
Kästchen die Zahlen 1 bis 9 
nur je einmal enthält.

Lösen Sie das Kreuzwort-
rätsel (oben): Scannen Sie 
den QR-Code oder tragen 
Sie das Lösungswort auf  
nordbote.de/2606 ein. Un-
ter allen richtigen Einsen-
dungen verlosen wir eine 
kleine Überraschung. 

Mai-Rätsel-Auflösung: Barbarossa
Die Kaiserpfalz Kaisers-

werth verdankt ihren Na-
men Friedrich I. Barbarossa. 
Der Stauferkaiser ließ die 
Anlage in den 1170er Jahren 
zur mächtigen Reichsburg 
ausbauen, um den Verkehr 
auf dem Rhein zu kontrol-
lieren. Ursprünglich lag die 
Pfalz auf einer Rheininsel, 
dem Werth, woraus sich der 
Ortsname Kaiserswerth ent-

wickelte. Schon zuvor hat-
te Erzbischof Anno II. von 
Köln hier 1062 den jungen 
König Heinrich IV. festge-
setzt, der „Staatsstreich von 
Kaiserswerth” prägte das 
mittelalterliche Machtge-
füge.
Im Spanischen Erbfolge-

krieg wurde die Pfalz 1702 
nach der Belagerung Kai-
serswerths zerstört. Was 

blieb, sind die massiven 
Außenmauern aus Tuffstein, 
die zu den größten erhalte-
nen Pfalzbauten Deutsch-
lands zählen. Die Ruine ist 
frei zugänglich und liegt di-
rekt am Rheinufer, mit Blick 
auf die Fähre nach Langst-
Kaiserswerth. Wer hin-
durchgeht, bekommt einen 
Eindruck von der Wucht der 
einstigen Reichsburg.	 ah

Die massiven Tuffsteinmauern der Kaiserpfalz Kaiserswerth gehören zu den größten erhaltenen 
Pfalzbauten Deutschlands. 			   Foto: ah

NORDBOTE Newsletter 
Jetzt abonnieren:
www.nordbote.de/newsletter
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Immobilien
Haus zum Kauf (oder Tausch) gesucht – Bungalow gegen größere 
Immobilie. Aufgrund Familienzuwachs (Drillinge) suchen wir im Raum 
Duisburg-Süd, Düsseldorf-Nord, Lintorf, Ratingen eine größere Immobilie: 
Einfamilienhaus, Mehrfamilienhaus, Baugrundstück, Abrissobjekt oder Er-
weiterungspotenzial. Bei Bedarf stände dann unser energetisch sanierter, 
moderner Bungalow in Duisburg Rahm „zum Tausch“. Ideal für Familien 
& Senioren, voll unterkellert, mit Garage, Stellplätzen und schönem Gar-
ten. Vor ca. 15 Jahren umfangreich modernisiert, sofort bezugsbereit. Wir 
freuen uns auf Angebote! Kontakt: 0162-3909491 suchehaus2026@gmx.de

Tiefgaragenparkplatz in der Friedrich-von-Spee-Straße 46 zu vermieten, 
unterer Stellplatz eines Doppelparkers, maximal 1,50 Meter hoch, 70 Euro 
monatlich. Telefon: 0160-7615242 

Holzfenster und Fliesen oder Parkett: Wohnung oder 2-3 Zimmer 
in Haus zu mieten gesucht von w und ihrer student. Mitbewohnerin. 
Raum Düsseldorf-Nord/Krefeld, ca. 550,- kalt, EG, Gartenmitbenutzung,  
Bonitätsnachweis vorhanden. Telefon: 0157 54875112

Winkelmobilheim 50 m² Standort Münsterland zu verkaufen, Grund-
stück 220 m², große Terrasse mit Angel- und Badesee. Telefon: 0172-2112402

Suche Zweizimmer-Wohnung im Düsseldorfer Norden. Bin Rentner 79 
Jahre. WBS vorhanden. Nachricht bitte an Telefon: 0163-4030310 

Musikunterricht
Musikschule Kaiserswerth bietet folgende Kurse an: Klavier,  
musikalische Früherziehung, Geige, Klarinette, Block- und Querflöte, 
Gitarre, Cello. Unterricht auch Zuhause. Telefon: 0211-1711534 oder  
E-Mail: musikkaiserswerth@yahoo.de, www.musik-kaiserswerth.de

„Musik macht glücklich“  Violinunterricht  
Für Anfänger und Fortgeschrittene, Rainer Platte, Telefon: 0171-6935662

Onlineshop
www.alpakashop-duesseldorf.de (Kalkum): Alpakamode, Bettdecken,  
Sofadecken, Keratinseife, Accessoires und mehr.

Jobangebote
Fachkraft (w/m/d) für Buchhaltungsarbeiten bei flexibler  
Zeiteinteilung (bis 25h pro Monat) in DU-Huckingen gesucht.  
DATEV-Kenntnisse erforderlich. taxadvice StB GmbH. Interessenten bitte 
melden unter: 0203 7398611 oder info@taxadvice-nrw.de 

Haushaltshilfe ab sofort gesucht. Einsatz in mehreren Seniorenhaus-
halten im Raum Duisburg. Einsätze montags bis freitags zwischen 9.00 Uhr 
und 14.00 Uhr. Gute  Deutschkenntnisse und Pkw-Führerschein erforderlich. 
IDA - Individuelle Dienstleistungen Arsic, Telefon: 0203-5788647 (Mo - Fr.)

Urlaubsvertretung gesucht. 20.07.-28.08.2026. Haushaltshilfe für 
mehrere Seniorenhaushalte im Raum Duisburg. Einsätze montags bis 
freitags zwischen 9.00 Uhr und 14.00 Uhr. Gute Deutschkenntnisse und 
Pkw-Führerschein erforderlich. Gerne auch für Teil-Zeiträume bewerben. 
IDA - Individuelle Dienstleistungen Arsic, Telefon: 0203-5788647 (Mo - Fr.)

Alltagsassistenz für junge Frau mit Mobilitätseinschränkung ge-
sucht. Frühschicht 07.00-10.00 Uhr, ggf. Spätschicht ca. 17.00-21.00 Uhr.  
Gerne auch nur für Frühschicht oder nur für Spätschicht bewerben. 
IDA - Individuelle Dienstleistungen Arsic, Telefon: 0203-5788647 (Mo - Fr.)

Litfaßsäule
Ärzte und Gesundheit

 
 
 
 
 

Praxis für Urologie in Kaiserswerth · Dr. med. Eckard Günnewig 
Kaiserswerther Markt 19 · 40489 Düsseldorf · Telefon: 0211 4089035  
Mo.-Do. · 8-12 · Mo./Do. 15-17 · Di. 15-18 · Fr. 8-12 Uhr · schnelle Termine!

Sprachen
ENDLICH ITALIENISCH SPRECHEN LERNEN. Wenn nicht jetzt, 
wann dann?  Online- oder Präsenzkurse. www.corso-italia.de.  
Telefon: 0211-200 733 53. Seit 2008 begeistern wir unsere Kunden.

Dienstleister
Polsterei Franz: Neubezug und aufpolstern, Telefon 01522-4905020 
sowie Küchen · Neu · Renovieren · Umbau · Fronten-Austausch

Zertifizierte Seniorenassistentin aus Angermund, mit Spezialisie-
rung im Bereich Demenz, tätig in Düsseldorf, Ratingen und Umgebung. 
Liebevolle und erfahrene Betreuung  von Senioren, Leistungen können 
über die Pflegekasse abgerechnet werden, Mobil: 0151-29043309

Mobile Friseurmeisterin, professionell & flexibel. Erfahren in allen  
Techniken. Termine und Preise gerne auf Anfrage. Telefon: 0171-1415101 

Schuh & Schlüsseldienst im Klemensviertel. Telefon: 0211-401112

Die Seniorenbetreuung - Herbert Uhland in Düsseldorf-Angermund  
Büro: 0203-3929884 - Mobil: 0163-3358211 - Internet: www.huhland.de 

Treppenhausreinigung, Gartenpflege u.v.m. - Kostrzewski  
Rufen Sie gern an: 0173-7257541 oder 0211-65048808

Der Baumkletterer. Baumfällungen aller Art auch an unzugäng-
lichen Stellen. Gefahrenbäume. Telefon: 02843-7717 oder 0174-3937041

Günstige Reparatur und Anbringung von Leuchten durch  
Elektromeister. Telefon: 0171-3302710 oder 0211-65027856

Schlosswechsel & Türöffnungen in 10 min vor Ort. 0172-2613877

Dachdecker Fa. Gut ge-dacht hat noch Termine frei,  0176-22227284

Biete Wohnungsrenovierung. Telefon: 0172-1335214

Mobile Fußpflege hat wieder Termine frei, Telefon: 01573-7510833

Alltagsbegleiterin hat Termine frei, Schwerpunkt Demenz, DU-Süd und 
D-Nord, diskret und neutral, Mobil 0163 5547493

Schluss mit der alten Homepage! Modernes Design, perfekt für 
Smartphone & Tablet, Professionelle Umsetzung. Telefon: 0211-4371204 

Nachhilfe
Bessere Noten - Pensionierte Gymnasiallehrerin erteilt qualifizierten 
Nachhilfeunterricht in Englisch (bis Abitur). Telefon: 0172-8570805

MATHE-Nachhilfe von erfahrenem Informatiker, auch Handy und 
PC-Hilfe. Mobil: 0157-72190551

Angebote / Gesuche
Leichtgewicht Rollstuhl mit Trommelbremsen,  klappbar  250 Euro, 
Medizinischer Einlegerahmen Lippe IV 90x200  cm, vollelektrisch  
400 Euro an Selbstabholer. Telefon: 0172-6379559 

22 kg abgenommen Hosen, Blusen, Pullover, Kleider, Jacken von Salllysah-
ne und Marina Renaldi Größe 48,50,52 zu verkaufen. Telefon: 0176 34086846

Elektrorollstuhl, zusammenfaltbar für Autotransport und Urlaubsreise.
Sehr leicht ( 27 Kg) und stabil. Moderner Lithium Akku für weite Fahrstre-
cke. Gepflegter guter Zustand alles funktioniert. Telefon: 0173 9732300

Kaufe LP/CD-Sammlungen · Rock / Blues / Jazz / Heavy.  
Bitte erst ab 100 Stück anrufen. Fair und bar, Telefon: 01512-8039214

Dr. med. Maximilian L. Meeßen 
Privatpraxis für Psychiatrie und 
Psychotherapie • Lintorfer Str. 7 
40878 Ratingen • 02102/308 999 4 
• Termine nach Vereinbarung • 
Web: www.ppp-ratingen.de

Baugrundstücke 
und gebrauchte Einfamilienhäuser

im Düsseldorfer Norden gegen bar oder auf
Rentenbasis zu kaufen gesucht.

Auch Maklerangebote angenehm.
Diskrete und persönliche Abwicklung wird zugesichert.

Kesseldorfer Rott 29 • 46499 Hamminkeln
Tel. 02852 / 20 30 oder 0160 / 92 40 53 09

SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN SEIT 1881
BAUREGIE 
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Ich verbinde meine Wurzeln aus dem 
Orient mit dem klaren Geschäftssinn 
des Okzidents und bringe so kultu-
relles Feingefühl und professionelles 
Verhandlungsgeschick zusammen.

Als leidenschaftliche Maklerin arbeite 
ich gerne mit Menschen und lege großen 
Wert auf einen respektvollen und 
empathischen Umgang.

ASSVOR GmbH   |  Arnheimer Straße 19  |  40489 Düsseldorf  |  www.assvor.de  |  service@assvor.de  |  0211 - 547615-60

DAS ASSVOR�TEAM STELLT SICH VOR Heute: Katayoun Krüsselsberg, Maklerin

Alte Kaserne 33

47249 Duisburg

+49 (0) 203 / 500 64 0

www.die-kuechenwelt com 
info@die-kuechenwelt.com

Alte Kaserne 33
47249 Duisburg
+49 (0) 203 / 500 64 0
www.die-kuechenwelt com 
info@die-kuechenwelt.com

5x 
in NRW!

Kurz notiert: Einige Termine der Region im Juni
Donnerstag, 4. Juni, Fron-

leichnam: Gemeindefest in 
Rahm, 10 Uhr. Beginn des 
Schützenfestes BSV Wedau. 
Schützenfest Wittlaer mit 
Tag der Jugend ab 15 Uhr 
bis Sonntag, 7. Juni.
Freitag, 5. Juni: Reparatur-

café im Evangelischen Ge-
meindehaus Kaiserswerth, 
15 bis 18 Uhr. Eröffnungs-
schießen der Schützen in 
Rahm ab 18 Uhr. Konzert 
von BRINGS im Steinhof 
Huckingen, 20 Uhr.

Samstag, 6. Juni: Sommer-
fest am Zwiebelturm mit 
Plan Z in Rahm ab 14 Uhr.
Sonntag, 7. Juni: Orgel-

konzert in St. Hubertus 
Rahm, 17 Uhr.
Dienstag, 9. Juni: Anjas 

Singabend mit Anja Lerch 
im Steinhof Huckingen, 20 
Uhr.
Donnerstag, 11. Juni: Li-

teraturnachmittag „Bücher, 
die uns bewegen“ im K3 Kai-
serswerth, 17 Uhr.
Samstag, 13. Juni: Mit-

machaktion Nistkastenbau 
in Buchholz, 10 Uhr. Lions 
Family Trophy in Kalkum ab 
10 Uhr. NRW-Kanu-Testival 
auf der Regattabahn Wedau, 
10 bis 16 Uhr. Blick hinter 
die Kulissen der WBD in 
Huckingen mit Führungen 
ab 9 Uhr. Gruppenführung 
durch den Ruhewald Lintor-
fer Mark, 14 Uhr.
Samstag, 20. Juni: Eröff-

nung der Ausstellung „40 
Jahre Klemens-Viertel“ 
beim Heimat- und Bürger-

NORDBOTE Digital-Abo 
www.nordbote.de/abo

verein Kaiserswerth. Som-
merparty der Düsseldorfer 
Nordlichter in Stockum, 15 
bis 20 Uhr. Vorabendmesse 
zum 12. Sonntag im Jahres-
kreis in St. Hubertus Rahm, 
18 Uhr.
Dienstag, 23. Juni: Doku-

mentarfilm „Die Spur des 
Vaters“ mit Diskussion in 
Kalkum, Schlossallee 1, ab 
18 Uhr.
Donnerstag, 25. Juni: 

Frauengottesdienst in St. 
Lambertus Kalkum, 16 Uhr.

Freitag, 3. Juli: Reparatur-
café im Evangelischen Ge-
meindehaus Kaiserswerth, 
18 Uhr. Bürgerversamm-
lung zu Jugendtreffpunkten 
in Großenbaum und Rahm 
in der Schul- und Stadtteil-
bibliothek Gesamtschule 
Süd, 15 Uhr.
Montag, 6. Juli: Philoso-

phisches Café im Museum 
Kaiserswerth, 18 Uhr.
Aktuelle Termine gibt es 

unter: 
nordbote.de/kalender


